DIE  BANK 

Die Rolle der Bank hat sich heutzertage bedeutend erhöht (zvyšuje). Mit Banken müssen städnig alle Betriebe bei ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit (činnost) zusammenarbeiten. Durch die Bank wird nämlich die Finanzwirtschaft des Betriebs realisiert und geregett. 

Sie führt die Bankonten der Betriebe, von ihr bekommt der Betrieb das Bargeld zur Lohnzahlung.

Au3er der Finanzierung der Betriebe ist auch die Kontrolltätigkeit der Bank wichtig.

Für die Realizierung finanzielt anspruchvoller Vorhaben können sich die Betriebe von der Bank auch Geld auleihen, und zwar in Form eines Kredits. So kann der Betrieb seine Vorhaben finanziellen bevor er dafür die erwirtschaftet hat. Für den gewährten Kredit müssen Betriebe einen bestimmten Zins zahlen. (úrok)

· über den Einsatz der Finanzmittel entscheiden – rozhodnout se pro použití finančních prostředků

· eigene Mittel erwitschaften – získat vlastní prostředky

· die Finanzpolitik regeln – řídit finanční politiku

· den Nutzen erhöhen – zvyšovat zisk

· einen Kredit gewähren – poskytnout úvěr

· die Kontrolltätigkeit durchführen – provádět kontrolní činnost 

Was für Dienste bieten die Banken Ihren Kunden an?

1) die Entgennahme von Einlagen – přijímání vkladů

2) die Abwickung des Zahlungsverkehr – realizace platebního styku

3) die Vergabe von Krediten – poskytování úvěrů 

4) Kauf, Verkaufund Verwaltung von Wertpapieren für Kunden so wie Beteiligung an Wertpapierenmisaamen – nákup a prodej a správa cenných papírů a účast na emisi CP

5) handelt mit fremden Währung

6) Kundenberatung – poradenská služba 

Was für Typen von Konten unterschiedet man?

1) DAS GIROKONTO – immer abheben Geld, niedrige Zinsen

2) DAS SPARKONTO – sparen, höhere Gewinne (zisky), für länger Zeit

a) mit Kündigungsfrist

b) Terminanlage – steht Geld nicht zur Verfügung, man soll das Geld nicht immer abheben 

3) DAS GIROKONTO MIT KONTOKORENT –man kann auch Kredit aufnehmen

4) DAS DARLEHENSKONTO (úvěrový) – Konto mit Kredit

5) DAS DEPOTKONTO – Rechnung über die Wertpapiere

6) DAS DEVISENKONTO – Geld im fremden Währung 

DAS GIROKOTO

· ist sehr verbreitet, es ist günstig für die Kunden,dieregelmä3ig Geld bekommen und regelmä3ig ein Betrag davon wieder schnell brauchen

· der Zinssatz ist niedrig

· die Bank besorgt für den Kunden alle Zahlungen, für die Sie einen Auftrag bekommt

· man eröffnet isch bei einenr Bank oder bei einer Sparkasse (Personalauswies vorlegen, den Auftrag ausführen und unterschreiben als Vetrag zwischen der Bank und dem Kontoinhaber)

· am Schalter bekommt man die Ausweiskarte des Kontoinhabers und die Scheckkarte (wenn man sie verlangt) und das Scheckbuch

· dann teilt man die Kontonummer seinem Lohnbüro mit und lä3t sich den Lohn auf sein Konto überweisen

· das Bargeld kann man später entwederam Schalter persönlich abheben (die Unterschfitsprobe ist wichtig) oder man hebt dads Geld von den Geldautomatenab. Dann braucht man – die Scheckarte und seine PIN

· die Geldautomaten stehen 24 Stunden zur Verfügung

Wie wird der Girokontoinhaber über seinen Kontostand informiert:

· durch den Kontoauszug – jeden Monat per Post schicken lassen odervon Automaten verlangen – für diese Dienste bezahlen

· am Schalter für die Kontoführung bezahlt man Kontoführungsgebühr (poplatek za vedení účtu)

